
 

Krankengymnastik am Gerät
(KGG) – Zertifikatskurs

Alles auf einen Blick:

Fortbildungspunkte 40

Kosten ab 480,00 €

Zielgruppe Physiotherapeuten

Zertifikat

Die „Krankengymnastik am Gerät“ (kurz: KGG) oder auch „Gerätegestützte
Krankengymnastik“ ist gemäß Heilmittel-Richtlinien eine erforderliche
Weiterbildung für besondere Maßnahmen in der Physiotherapie und somit eine
notwendige Zertifikatsposition zur Abrechnung mit den Kostenträgern der
Gesetzlichen Krankenkasse (GKV). Sie ist der „Medizinischen Trainingstherapie“
zuzuordnen. 

Die KGG zielt insbesondere auf die Wiederherstellung oder Verbesserung von
Verletzungen und/oder Schädigungen neuromuskulärer und bewegungsbezogener
Strukturen und deren Funktionen ab. Im Vordergrund steht die Optimierung der
motorischen Grundeigenschaften Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Schnelligkeit und
Koordination sowie eine Schmerzreduktion. Die Patientinnen und Patienten sollen
befähigt werden Trainingsübungen selbständig durchzuführen.

Der Indikationsschwerpunkt liegt im Bereich sowohl posttraumatischer als auch
postoperativer Krankheitsbilder der Extremitäten und des Rumpfes, sowie
chronischen degenerativen Erkrankungen des Bewegungsapparates,
Immobilisationen und Schmerzzuständen.

Nach erfolgreicher Kursteilnahme erlangen Physiotherapeutinnen und
-Therapeuten das Zertifikat für die Abrechnungsposition „Krankengymnastik am
Gerät/KGG“ und können dieses zur Abrechnung bei den gesetzlichen
Krankenkassen einreichen.

Inhalte
Die „Gerätegestützte Krankengymnastik“ dient u.a. der Verbesserung spezifischer
Kraft- und Ausdauer-Arten (z.B. Kraftausdauer) des neuromuskulären sowie Herz-
Kreislauf-Systems, einer Steigerung einer allgemeinen und lokalen Beweglichkeit,
sowie dem Training einer individuellen, spezifischen und funktionellen
Koordination von Bewegungsabläufen. Dadurch sollen sowohl Schmerzzustände
gelindert als auch Eigenverantwortung und Selbständigkeit in Bezug auf das
eigene Training gestärkt werden, um letztendlich die Aktivitäten des alltäglichen
Lebens zu steigern und darüber eine höchstmögliche Partizipation am
gesellschaftlichen Leben zu erlangen.

Teilnehmende erlangen fundierte und evidenzbasiertes Wissen in Theorie und
Praxis (mindestens 60% der Fortbildung) in den Bereichen:

Grundlegende Kenntnisse in Anatomie und Physiologie, Training- und
Bewegungslehre, sowie angewandter Trainingslehre und Biomechanik
Anwendung zielorientierter Funktionsuntersuchungen und Testverfahren
zur Ermittlung der aktuellen Leistungsfähigkeit des Patienten
Auswahl geeigneter Assessments und Trainingsprotokolle zur
Trainingssteuerung, Dokumentation und Evaluation

Standort

München

Termin(e)

Kursbeginn: November 2026
09.11.2026–10.11.2026, Teil 1 Döpfer Schule ->
KURS IST BEREITS VOLL!!!
14.11.2026–15.11.2026, Teil 2 Praxis am
Maximiliansplatz -> KURS IST BEREITS VOLL!!!
Stundenanzahl: 40 UE

Kurszeiten
Montag 09:00–17:00 Uhr Teil 1
Dienstag 09:00–17:00 Uhr Teil 1
Samstag 09:00–17:00 Uhr Teil 2
Sonntag 09:00–17:00 Uhr Teil 2
Kursbeginn: April 2027
08.04.2027–11.04.2027, Frühjahrskurs
Stundenanzahl: 40 UE

Kurszeiten
09:00–17:00 Uhr täglich

Kursbeginn: June 2027
10.06.2027–13.06.2027, Sommerkurs
Stundenanzahl: 40 UE

Kurszeiten
09:00–17:00 Uhr Sommerkurs

Kursbeginn: July 2027
15.07.2027–18.07.2027, Juli Kurs
Stundenanzahl: 40 UE

Kurszeiten
09:00–17:00 Uhr täglich

Kursbeginn: September 2027
30.09.2027–03.10.2027, Herbst-Kurs
Stundenanzahl: 40 UE

Kurszeiten
09:00–17:00 Uhr täglich

Weitere Informationen

Dozent
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Klassisches Gerätetraining und verschiedene alternative
situationsgerechte Trainingsformen (können sein: Sling-Trainer, HWS-/LWS-
Stabilizer-Training, Blood-Flow-Restriction-Training (BFRT), Tendo-
Neuroplastisches-Training (TNT), Isometrisches und/oder Exzentrisches
Training o.a.)
Indikationsspezifisches Training angepasst an die aktuelle Belastbarkeit
der verletzten und aller anderen Strukturen gemäß aktueller Leitlinien (z.B.
AWMF)
Erstellen von Trainings- und Reha-Plänen anhand spezifischer
Krankheitsbilder aus den Bereichen Orthopädie und Unfallschirurgie,
Geriatrie und der Inneren Medizin unter Berücksichtigung der „International
Classification of Functioning, Disability and Health (ICF)“ sowie des
„Mehrdimensionales Belastungs-Belastbarkeits-Modell (MDBB)“ - Return to
Activity und Return to Sports Algorythmen

Teilnahmevoraussetzungen
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten mit erfolgreich abgeschlossener
Berufsausbildung

Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten in Ausbildung im dritten Lehrjahr
bzw. Studierende eines Studiums im Bereich der Physiotherapie in den letzten zwei
Semestern unter bestimmten Umständen

Andere medizinische Berufsgruppen (z.B. Masseure und medizinische
Bademeister, Sporttherapeuten) können auf Anfrage teilnehmen und erhalten eine
Teilnahmebescheinigung an Stelle eines Zertifikats

Hinweise
Sie erhalten ein ausführliches Skript und/oder ein Hand-out in digitaler
Form
Das Zertifikat ist von den Spitzenverbänden der gesetzlichen
Krankenkassen (GKV) anerkannt und berechtigt zur Abrechnung der
Position „Gerätegestützte Krankengymnastik/KGG“ laut Heilmittel-
Richtlinien

Teil 1 findet in der Döpfer Akademie und Teil 2 in einer Praxis am
Maximiliansplatz statt.

 

Anna Kling (unterrichtet den März und November Kurs )
Dipl. Physiotherapeutin MSc, Dipl. Manualtherapeutin OMT

Markus Kling (unterrichtet den Januar und Oktober Kurs) Physiotherapeut BSc MSc ,
Dipl. Manualtherapeut (OMT), Betriebswirt 

Dozent 2027: Thomas Bauer (Physiotherapeut, Lehrkraft)

Veranstaltungsort
Döpfer Schulen München GmbH
Würzburger Straße 4
80686 München

Ihre Ansprechpartner

Carolin Göppel
Tel: 089 547179-38
E-Mail: c.goeppel@doepfer-akademie.de

Eveline Schmauß
Tel: 089 54 71 79-38
E-Mail: e.schmauss@doepfer-akademie.de
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